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(2352) 3—1 I . 8755 sx 1899.
Eoncurs-Aundmachung.

Beim k. l. Hauptzollanit in Laibach ist eine
IoUamtspraktilanten° Stelle mit dem Adjntnm
jährlicher 300 st. in Erledigung gekommen.

Bewerber haben ihre CompelenMsuchr
unter Nachweisung der vorgeschriebenen Studien
(Maturitäts-Zeugnis oder rin drn entsprechenden
Erfolg bestätigendes Abgangs»Zrngnis über die
Absolviernng des Obelgymnasiums oder dcr
Obcrrealschule oder eimr gleichgestrlltcn Lrhr-
anstalt), dann einer gesunden ^ürperb.schaff^nheit
und der vollkommenen Kenntnis beider Landes«
sprachen unter Anschluss eines vorschriftsmäßig
ausgefertigten Unterhaltsreverses

b i n n e n v ier Wochen
beim Präsidium der l. I. Finanz »Direction in
Laibach einzubringen.

K. l . Finanz'Directilln.
Laibach am 8. Juni 1699.

(2217) 3—« Z. 7605.

Jagdverpachtung.
Nn, 28. J u n i l. I , ,

vormittags 10 Uhr, wird in der hierämtlichen
Kanzlei die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde Lola
für die Zeit vom 1. J u l i 1899 bis 30. Juni
1904 im Licitationswege verpachtet werden.

Die Licitationsbebingnisse können während
der gewöhnlichen Amtsstunden hieramts ein«
gesehen werden.

K. l. Bezirlshauptmannjchaft Tscherneml'I
am 31. Mai 1899.

(20b9) 3 - 3 8 1443
Kundmachung.

Laut einer dem t, l. Ministerium für Cultus
und Unterricht zugekommenen Mittheilung des
l.und l. Ministeriums des lais. und lönigl. Hauses
undbesAeuhernvom 10. Mai 1899, g 25.598/Vl.
lonlNlt an der österreichisch «uugarischen Schule
für Knaben und Mädchen in Constantinopel
(lerra) mit Beginn deö Schuljahres 1899/1900
die Directorstelle zur Besetzung.

Die Schule ist eine mit dem Oesfentlichleits«
rechte ausgestattete Privatvollsschule.

M i t diefer Stelle ist ein Iahresgehalt von
Llg. 180 »- 1620 Gulden in Gold und der
Genuss einer freien unmöblierte« Wohnung im
Schulgebäude selbst und freier Heizung, jedoch
ohne Anspruch auf Pension, verbunden.

Nach Thätigkeit der ersten drei Jahre wird
der Iahrcsgehall mit Ltg. 18 -- 162 Gulden in
Gold erhöht und nach weiteren drei Jahren
mit der gleichen Summe und schließlich uach voll«
endeten neun Jahren mit Ltg. 84 — 216 Gulden
in Gold, so dass k r Maximalgehalt von Ltg.
240 -- 2160 Gulden jährlich für die weitere
Dauer etabliert bleibt.

Es werden grundsätzlich nur solche Be»
Werber berücksichtigt, die sich schriftlich verpflichten,
mindestens drei Jahre an der Schule zu ver«
bleiben,

Bewerber um diese Stelle müssen die Be»
schästiguug zur Leituug einer deutschsprachigen
Volksschule nachweisen. Unter sonst gleichen Um»
ständen erhalten solche Bewerber den Vorzug,
welche bereits als Leiter einer Schule fungiert
haben und außer der deutschen Sprache noch
einer anderen Landes« oder siemden Sprache in
Wort und Schrift mächtig sind.

Jeder Bewerber hat im Gesuche genau
anzugeben, ob und welche Pensionsansprüche er
im Inlande zu erheben evenluell berechtigt
wäre und wie es mit seiner Militärpflicht steht.

Steht der zu Ernennende in öffentlichen
Diensten, so soll er bchuls Annahme dieser Stelle
einen vorläufig einjährigen Urlaub vou der ihm
vorgesetzten Schulbehörde erbitten, damit ihm der
jetzige Posten und die damit verbundenen Rechte
reserviert bleiben.

Nöthigenfalls wird das Urlaubsgesuch von
der l. u. l. Vertretungsbehörde in Constantinopel
unterstützt werden, die sich auch vor Ablauf des
Urlaubes angelegen sein lassen wird, für eine
Verlängerung desselben nach Möglichkeit zu
sorgen. Die eventuelle Kündigung des Engage
ments muss gegenseitig 3 Monate vor Ablauf
des Schuljahres erfolgen.

Für die Reisekosten erhält der Ernannte
eine Vergütung von Frcs. 250 in Gold.

Einen Zuschuss von Frcs. 150 in Gold für
die aus eigenen Mitteln zu beftrcitende Riik»
reise erhallen nur jene Lehrkräfte, die min»
bestens drei Jahre an der Schule gewirkt haden.

Die gehörig documentierten, an den Schul«
rath zu richtenden Gesuche um die genannte
Stelle, sind durch die vorgesetzte Behörde

spätestens b is 30. J u n i d. I .
an das I. u. l. österreichisch«ungarische Consulat
in Constantinopel einzusenden.

Bewerber mit nicht gehörig documenticrtcn
Gesuchen und solche, die das Gesuch zu spät
oder mit Umgehung der vorgesetzten BeHürde
einreichen, bleiben unberücksichtigt.

Hicvon werden allfälligc Reflektanten zu
folge Erlasses des l. t. Ministeriums für Culins
und Unterricht vom 18. Mai 1899, Z. 13.399,
in Kenntnis geseht.

«. l . Landesschulrath fUr Kram.
Laibach au, 2«. Mai 1899.

(2245) 3—3 St. 18.808.
Razglas.

Da bode mogoče sproli določati, iz ka-
koSnega materijala in kako naj su polagajo
troloaiji ter da se omogoči mestneinu stavb-
neinu uradu dotična dela nadzorovati. opo-
zarja inestni magistrat, da je vsakdo, ki ob
svojem poslopji m zemljišči namerava na-
praviti trotoar, obvezao, naznaniti nni vsaj
48 ur preje, kedaj se bode polaganje tro-
toarja začelo in kateri podjetnik je delo
prevzel.

Tudi se še posebno opozarja, da mestni
magistrat ne bode prevzemal v nadaljnje
oskrbljevanje in vzdrževanje onih trotoarjcv,
ki bi se ne položili strogo po njegovih
predpisih, prej, da se na stroške dotisinega
posestnika temeljito ne prelože.

Mestai magistrat ljubljanski
dne 28. maja 1899.

Z. 18.808.
Kundmachung.

Damit es dem Stadtmagistrate ermöglicht
werbe die Art und Weise der Trottoirlegung
und die Beschaffenheit des hiebei zur Vcrwen«
dung kommenden Materiales entgegen zu be»
stimme» und damit seitens des Stadtbauamtes
die Beaufsichtigung der betreffenden Arbeiten
wird gehandhabt werden können, werden alle,
die längs ihrer Baulichleiten oder Grundstücke
Trottoire zu legen haben, darauf aufmcrlsam
gemacht, dass sie die Inangriffnahme der Trottoir-
legungsarbeiten und den Namen des Unter-
nehmers, durch den sie erfolgen werden, min«
bestens 48 Stunden vorher beim Siadtmagi«
strate anzuzeigen haben.

Auch wird insbesondere darauf aufinerlfam
gemacht, dafs der Stadtmagistrat Trottoire, die
nicht strenge nach den erhaltenen Weisungeil
gelegt werden sollten, behufs Erhaltung so lange
nicht zu übernehmen imstande sein wird, Ins
sie nicht auf Kosten des betreffenden Besitzers
gründlich ausgebessert oder umgelegt sein werden.

Staotmagistrat Lailiach
am 28. Mai 1899

( 2 2 3 9 ) 3 - 3 Z. 575.

Lehrstellen-Ausschreibung.
An der einclassigen Volksschule in Asöling

gelangt eine bisher provisorisch besetzte Lehrstelle
mit den gesetzmäßigen Bezügen zur definitiven
Besetzung.

Bewerber haben ihre gehörig belegte» Ge«
suche im vorgeschriebenen Wege

bis 20. J u n i 1 6 9 9
anher einzusenden.

K. k. Vezirlsschulrath Raxnannsdorf am
24. Mai 1699.

(2281) 3 - 2 Z. 1520 L. Sch. R.
Kundmachung.

Laut Mittheilung des l. u. k. Reichs-KriegS-
Ministeriums vom 20 Mai 18W, Abth. 6,
Nr. 1286, kommt an der t. u. k. Militä'r«Volks.
schule in Zara die Stelle eines Voltsschul-
Lehrers mit 1. September l. I . zur Besetzung.

Bewerber um diese Stelle müssen die Lehr»
lnfähigung für allgemeine Volksschulen mit
deutscher Unterrichtssprache besitzen, ledig und
in jeder Beziehung für diese Verwendung ge«
eignet sein.

I n Ermanglung von Bewerbern mit einen«
Lehlbesähigungs-^eugmssc können anch solche
mit einem Reifezeugnisse einer l. l. Lehrer-
Blldungsanstalt mit deutscher Unterrichtssprache
angestellt weiden.

Bei Verleihung dieser Lehrstelle werden in
erster Linie solche Unterofficiere berücksichtigt,
welche nach dem Gesetze für dir Anstellung ans«
gedienter Unteroffiziere das Certificat über den
Vorzug bei Verleihung von Beamtenstellen er«
langt haben.

Die Anstellung erfolgt zunächst in der
Eigenschaft als provisorischer VoltSlehrcr und
wird definitiv, wenn nach Ablauf eines Probe-
jah.es die Eignung zum Lehrfache erwiesen
wurde.

Die an der Militär «Volksschule in Zara
angestellten Lehrer erhalten an Gebürcn 600 fl.
als Iahre?geha!t und ein Quartiergeld von
332 st. insolange, als eine Wohnung i» naluia
nicht zugewiesen werden tanu. Außerdem grbürt
dem Lehrer nach je fünf zurückgelegten Dienst«
jähren eine Quinqnennalzulage im Betrage von
60 Gulden.

Die definitiv angestellten Vollsschul-Lehrer
haben Anspruch aus Altersversorgung.

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre
Gesuche

bis längstens 15. J u l i l. I .
an das l. u. l, Militär «Commando in Iara im
Dienstwege (durch die denselben vorgesetzten
Brzirksschulrathe) einzureiclM.

Dies wird znfolge Erlasses des l. l. Mini«
steriums sür Cultus und Unterricht vom 30sten
Mai 1899, Z. 14.676, hiemit Verlautbart.

K. l . Landesfchulrath sur Kraiu.
Laibach am 7. Juni 1899,

(2242,, 3 3

Offl'rt-Allftschreilmng
der gesammte« G>d-, Maurer« sowie
cinschläaissl'n Pflasterunsss.U' belts« und
Canal?l»lass» »l dri d.m Neubane dro
t. t. Gel ichlHgebällt'l'o , l„d «^sangen«

Hauses iu Laivach.

Die Plane sür die vorgenannten Bau«
objecte, welch letztere ein verbautes Cubikmaß
von circa 100.000 Cubilmeter besitzen, können
bei der l. l. Bauleitung, Miklosichstraße in Lai-
bach eingesehen und gegen vorherigen Erlag von
15 fl. ö. W. bei der Kanzleidircction d<s t. f.
Landesgerichtcs beHoden werden. Vei der Van«
leitung sind auch alle Anstünste und die erfot>
dcrlichen Drucksorten, als.- Offert-Formulare,
Offerts «Ncstinlmungen, Vcrtrags » Formulare,
allgemeine nnd specielle Vcdinqnisse und die
Kostenvoranschlags'Nlanquette erhältlich,

Unternehmer, welche auf dicfe Arbeiten
reflectieren, werde» hiemit eingeladen, ihre nach
de» Bestimmungen der vorgenannten Schrift-
stücke gehörig instruierten Offerte,

b i s längstens 30. J u n i 1 8 9 9 ,
12 Uhr mittags, bei dem l. k. Landesgerichts«
Präsidium in Laibach einzubringen.

Später einlangende oder mangelhafte Offerte
oder solche ohne Nachweis des erlegten Vadiums
finden keine Nerücksichtignng.

K. l . Landesgerichts-Priisidium.
Laibach am 4. Juni 1899.

(2297) 3—3 Präs. 1242
15»/99.

Offert -Ausschreibung.
Für den Bau des l. k. Kreisgerichtsgebä'ndes

und des Gefangenhauses in Rudolfswert in Krain
werden im Wege der öffentlichen Concurrenz
folgende Bauarbeiten vergeben: 1.) Die Tischler«
und Schlosserbeschlagsarbeitt-n 2.) die Spengler«
arbeiten. 3.) die Ziegeldeckerarbeiten und 4.) die
ornamentalen Bildhauerarbeiten.

Die Vergebung erfolgt nach Einheitspreisen
nnd nach Maß. Die Pläne, Arbeitsausweise, all«
gemeinen und speciellen Vrdingnisse erliegen beim
l. l. Preisgerichts «Präsidium und können dort
eingesehen werden, woselbst auch die nöthigen
Drucksorten zu erhalten sind.

Das beim t. k. Krcisgerichte zu erlegende
Vadium beträgt abgerundet fünf Procent der
offerierten Endsumme.

Das gehörig gestempelte Offert ist mit dem
Vadium oder den, Erlagsscheine über dasselbe
und den unterschriebenen Bcdingnissen beim
l l. Kreisgerichts'Präsidlum

bis 30. J u n i 1899
um 12 Uhr mittags, versiegelt eiuzmeicheu

Das l l. Iustiz-Ministerium bestimmt end-
giltig die Wahl deS Erstehers und ist dabei
nicht an das niedrigste Offert gebuudeu,

K. l . ttrcisgerichts-Präsidium.
Rudolfswerl am 8. Juni 1899.

(2225) 3—3 Št. 8209.
Razpis.

Na zagrebSki, oziroma na Jrugi državni
cesti v krouovini, je popolniti me.sto jedtiega
c e s t a r j a z mesečno niezdo 18 gld. a. v. in
s pravico, pomakniti se v viäjo mezdo 2Ü gld.
a. v. s starostno doklado 3 ali 6 goldinarjev
na mesec, katera se podeli po dovrSenem
10-, oziroma 201etnern zadostilnem službo-
vanji.

Tisti nernškega in slovenskega jezika
zmožni podčastniki, katerirn je bila priznana
pravica do civilne službe, in kateri hočejo
prositi za zgorej navedeno izpraznjeno mesto,
naj vlože svoje prošnje, opremljene s certisi-
katorn o doseženi pravici, in sicer, ako so
Se v aktivnem službovanji, pötem svojega
predstojnega oblastva (vojaSkega oblastva
ali zavoda), ako so pa vže izstopili iz vo-
jaške zaveze, pötem pristojnega političnega
okrajnega oblastva,

n a j p o z n e j e do 6. j u l i j a 1899. 1.
pri c. kr. deželni vlatli v Ljubljana.

Tisti prosilci, ki niso v vojažki zavezi,
morajo svojim proänjatn razven omenjenega
certifikata pridejati tudi spričevalo o svojem
lepetn vedenji, katero jim izda župati njih
trajnega stanovišča, kakor tudi spričevalo,
katero jim glede njih telesue sposobnosti
za to službeno mesto izdä uradno postavljen
zdravnik.

C. kr. deželua vlada za Kranjsko.
V Ljubljani, dne 30. maja 1899.

g. 8209.
Concurs-Ausschreidung.

Auf der Agramer, eventuell eincr anderen
Reichvstraßc dcs Landes, ist eine Straßen.»
E i n r ä u m er stelle mit der Monatslöhnung
von 18 fl ö. W. und dem Vorrncknngsrecht in
die höhere Löhnung vun 20 st. ö. W., sowie mit
dein Ansprnch einer Alterszulage von 3 und 6 st.
per Monat nach einer vollbrachten zufrieden«
stellenden Dienstleistung von 10, beziehungsweise
20 Jahren, zu besetzen.

M ^ > ,» „ „ > ^ '^. ,»,,, ,, — ^ ^

Diejenigen der deutschen und der s l ° ^
schen Sprache mächtigen Uuterofficiere, we^
der Anspruch auf eine Ciuilanstellung ^ ' ^ . H
wurde und welche sich um die obige erledigte V^
bewerben wollen, hab^n ihre mit dem 6erM
über den erlangten Ansprnch belegten Eompe^
gesuche, und zwar, wenn sie noch in der aM
Dienstleistung stehen, im Wege ihres uoraM
Commandos (Militärbehörde oder «Anstalt).»'"
sie aber schon aus dem Militärverband °^
getreten sind, im Wege der zustä'i'digen p>"
schcn Bezirtsbehörde,

längstens b i s zum 6. J u l i 189s
bei der k. l. Landesregierung in Laibach ^
zubringen. ^,

Die nicht im Militärverbande stehe^
Bewerber haben ihren Gesuchen außer dcw
wähnten Certificate auch ein von dein Ocinel".
vorstand ihres dauernden Aufenthaltsortes »"
gefertigtes Wohlverl^altungs Zengnis, s l"""^
züglich ihrer körperllchen Eignnng für den ,̂
gestiebten Dienstposten ein von einen» aB
bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis »"'
schließen.

K. l . Landesregierung fiir Krain.

Laibach am 30. Mai 1899.

(2273)

Diurnist
mit flinker, gefälliger Handschrift, beider!ia"^
sprachen in Wort und Schrift mächtig,,^»
gegen ein monatliches Diurnnm von ^
hieranits aufgenommen. ,.z.

Bci vollkommen zufriedenstellender ^ . ,
leistung ist das Diurnum bis 35 st, crtM^.

Gesuche unter Nachweis der bisherigen «
Wendung sind

b i s 30. d . M .
hieiamts zu überreichen.

Persönliche Vorstellung erwünscht. ^
K. t. Bezirlshauptmannschaft RadniaN^

am ?. Juni 1899.

(2355) g . s ^
Kundmachung.

Auf Grund des Artikels V deö «iehse"A
Uebereintommens mit dem deutschen NeW .̂
6. December 1891 und des Punktes 5 dA'^
gehörigen Schlussprotololles (R. G. Nl. '"'^>
ex 1892) findet das Ministerium des 3 " ^ .
die E i n f u h r von Nindv ieh in die im M A
rathe vertretenen Königreiche und ^än^'l ^
den von derLungenseuche betroffenen nächst^ ^
Eperrgebieten des deutschen «eiche'^
auf weiteres unbedingt zu verbietett,
zwar: .,,,

aus den Regierungsbezirken ^ i «y<'
Werder, Pose», V r o m b e r g nnd V»"
b ü r g im Königreiche'Preußen. . g,i<

Dieses Verbot t r i t t an die Stelle de>> ^
dem Erlasse des l . l . Minister iums des I " ' ^
vom 26. M a i 1899, Z. 17.546, bezw- d ^ Z,
der hierortigcn Kundmachung vom 30. Hl<" '
Z. 8196, verfügten Verbotes. . >

Dies w i r d zufolge Erlasses des ^ .
Ministeriums des Inneru vom 10. W " ^ /
Z. 19.452, mit dem Beifügm verla"'^
dass Uebertretunge» dieses uubediUst^»M
fuhrverbotes nach dein ReichSgesctze vom ^ . ^
1882, Nr. 51, respective nach 8 46 des a " ^
Thierseuchengesetzes und der hiezu elA ^
Durchführungs-Verordnnng, R. G. Vl. '"'
und 36 ex 1880, geahndet werden.

«. l . Llludeöregiciuug für Kraill-

Laibach am 13. Juni 1899.

a.**
Razglas. ,.

Na podstavi člena V. z nemSko " $
sklenjeuegadogovora o živiuskih kuga'' igin"
6. decembra 1891. 1. in točke 5. k ^
dogovoru spadajočega končnega zftP 0 0
(drž. zak. at. 16 iz 1. 1892.) minister» 1^
notranje stvari dotlej, dokler se tie tf*'
drugače, brezpogojno prepovodttJ* ^
Žatl govejo Žlvluo v kraljevine i« t$
zastopane v državnem zboru, iz »a S ^t,
zapornega ozemlja nemške dr»* ^'.
kateretn je razäirjena pljučna kugsti 'Lp̂ W'

iz vladnega okraja Kvldln, ^i^Jjl'j
Bromberg in Devln v kraljevini *•• ^\P

Ta prepoved stopi na mesto °n
tvr̂ r«

razpisa ministerstva za notranje s fit
dne 26. maja 1899.1., at. 17.646, o ^ . 1 '
tuuradmm razglasom z du6 30. maj» l

St. 8196, izdane prepovedi. tttfi k
To se razglaša na podstavi . ; i»

c. kr. ministerstva za notranje stvarJ pff
lO.junija 1899. leta, St. 19.452, » tej,f<J
stavkom, da se bodo prestopki ^yjlif
pogojne uvozne prepovedi kazD°^ž 'j
državnem zakonu z dne 24. maja ^ t

St. 51, oziroma po § 46. obsinega ^ o ^
živiuskih kugah in k temu za^0IlUo5 i»
izvršitvenega ukaza, drž. zak. 5t-
iz 1. 1880.

C. kr. deželna vlada za &TB>xfl
V Ljubljani dn6 13. junija 1»» '
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Geschäfts-Uebernahme.
Ich beehre mich hiemit höflichst anzuzeigen, dass ich das

£ Rudolf Schmidtmayer'*che Seilergeschäft ^ 5
St. Petersstrasse Nr. 33 in Laibach

J^mommen habe und stets bemüht sein werde, die alten und neuen P. T. Herren
U|>den mit bestens und solidest ausgearbeiteter Ware zu mäßigsten Preisen zu bedienen.

Mich ergebenst empfehlend, hochachtend
(2254) 4—3 mMm I V . A>&stw*M.&9 Seilermeister.

Indication: Erkrankungen deB KehlkopfeB, der Athmunggorgane und des
A Verdauungstraotes. % (icgcnindication : Sohwlndauoht.

• I WF ^ ^ • 1 ^ Älkaliscli-miiriatisclio Quellen : Cons tantin- und Emmaquelle; alkalisdi-
% J I ^ J I I inuriatischer Eisensäuerling: Johannisbrunnen; reiner Kisonsäuer-
• • • W • • ling: Klausenquelle; Mölke, Mltch (Trockcnfiitterunj;), Kefyr, Quell-

sool-lnhalation, Inhalation von Flohtennadeldämpfen, beide in Einzel-
Auskünfte und oabinellon; Respirationsapparat, pneumatische Kammern, SUss-

p . Mineralwasser- um! moussierende Calorisatorbäder, Fiohtennadel-
rpospecto gratis. u n ( J s t a h | b ä d e r Q r 0 S g B hydro-therapeutische Anstalt, Terralnour.

WohnUngsbeStellUngen M l l d 6 ' *«ohtw«™0, g U u b f r e l e ^ j i n d s t i l l e Luft, waldifle HUgel-

bei der / ^ ' («52») «>-•

Cwrdirccfion * / \Z i w ̂  i ^

JlKpf fiQpr Maschiuenfabrit, Eisen- u. Metallgiesserei in Kromo y n |
ttieraimmt couiplete HiiUeinriclitunseu und Recoustructioaen jeden Systems uud jeden Umfanges, erzeugt uud liefen:
^nlzenstülile m allen ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M Turbinen und Wasser-

i ürüsson und Gattungen, mit A^IB^IHHHA r«der,«nttcr-,Krel«i-
Hartguas- und Porzellan- 111 |T»HfBMff fTJf l l<r i U " d M a n d s S K e l 1 ' l l 0 1 * -
vralzen. «QCABSSHHIIIHHCSIIA Iiobel- und FruiNina-

**»»nz. itlikhlHteiiie •*W^äS55£3HlrwV Nflilnoii. Stclnbre-
beater Qualität und com- J U ^ T H H H H H R L j n L - ^**' ** u e t S K j h w e r k e

P'elr, Mahlgänge. A S H H ^ ^ ^ ^ ^ U S f l K f S l n H A ZUIM / e r k l o i n e r n V ü u E r z c n

Uetri'ide-Norllercyllii- mSJS^^BSBBBSSfflsBM a"är A r t S0W'C ^1""*' '^'
«W und Koi>i>orci<-u ^j^SS^^^^u3SSiSHK&&m s a l t > K a l k s l e i n ' Chamotte,

i glgenen Systems. n ^ U ^ S r a M f l ^ ^ ^ H T ^ ^ Gipsu.s. w.
' r '«nrt ', Kui-cku*, TM- ^ ^ U ^ ^ B B S H H ^ ^ ^ H H Jede Gattung von Gran»

! •'»re, Mvhl-Misvliiiia- H ^ ^ B j j ^ ^ l ^ ^ u f V u l i ( 1 MetHii£iii»s nach
"chiiien, Urle«- und ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H ^ H | B W A ^ M Z B ^ eigenen und fremden
buiiKtpulziiiMuclii- ^ ^ H ^ ^ ^ ^ ^ ^ H H ^ S B K ^ B B ^ V Modellen und Zeich-
ll«n, KlcvHloren und ^R5§flfl^^HBRJi^5^^B^^B ^ u n 6 e n -
^rnuNportMc1ine«ken wSE3^^^3£BB^^H^ß Ha7t«UNN-Ito»(Bttibe
Trnu«misMioiien, ' ^ • ^ i ^ ^ ^ ^ ^ g p ^ ^ i ^ i ^ u s. w. (\2ti8) 24—6
Welleu, leaver nach Seiler und Ring- . ^ * '
aohmierung. | rreisbucJi kostenlos

I ^'luUwirtHcimttliclie Wühlen mit Hand- ^
und. Uüpcibutriub. i"? , m und postfrei!

^ .__. Billigste Fr eise! . . . L
I Walzenriffeln schnellstens und auf das billig-ste.
i *4eferunff unter Garantie! Günstigste Zahlungsbedingungen!

Walzenriffel- und Schleifmaschinen sowie elektrische Beleuchtungsanlagen,
i^läne, Kostenüberschläge und praktische Rathschläge p r o m p t und k o s t e n l o s .

(2347) Firm. 127
Genf. 37/3.

Oklic.
^ .Podpisano sodišče naznanja, da
I, J 6 v zadružnem registru zabilježila
? vPisu:
^ojilnica za Sodražico ter
^°Heo,registrovanazadruga

z neouiejeno zavezo
^f^emba zadružnih pravil,sklenjena
). obönem zboru 14. maja 1899

^d II.: Zadružna denarna sredstva:
t>Hri ^a t o č ^ a ^ °dpade. Toöka 5
ji *7 sedaj na tisto mesto ter se
*!)• ' ^°sebni rezervni zaklad, ki se
î  ! f t iz vstopnine, iz čstega dobička
ĵ  l/' doneskov, katere morajo izposo-

^ i za ta fond donašati.
l^*očka 6 odpade, ter pride pod
rJ*0 5: Rezervni fond služi le v po-
^, ^anje sluöajnih izgub v smislu § 2.
J o i a od 27. decembra 1880, st. 151
j0:.'

 2ak. Pri poglavji III. Začetek, po-
\jP '^ nehanje zadružniitva se glasi
Pöv s t a v e k n a « t r a n i 3. tedaj: Od-
}t'

eduni deleži se mu izplačajo
C- e P° t e m i k o o b č n i z b o r d o l i ö n i

Ql 'ačun odobri.
J f i poglavji V. odpade končni
life-. n a strani 6., ki se v začetku
^ J : Gisfi dobiček prideva se ves
Ijj t vnemu zakladu i. t. d., popolnoma,

Stt* t e d a J g l a s i s a m 0 : D o r e z e r v~
1*5, • f o n d a nimajo zadružniki nobene
% a |je se je izvržil izbris bivšega
vw

O r i l 'ka gospoda Martin Kerze in
W Ü O v e 8 a č l a n a naöelstva gospoda

pJ Druden iz Vinice St. 1.
V̂ft kl>1 °krožno sodišče v Rudol-

^ odd. Hl dne 30. maja 1899.

(2348) ^irm. 132
Linxll. 137/1.

Firma-Eintraffung.
I n das hiergerichtliche Handelsregister

für Einzelfirmen wurde eingetragen die
Firma:

St. Vinceutius, Kohlenbergbau
zu Gottschee.

Für obige Firma wird die Oberin
Schwester Leopoldine Hoppe nachstehend
zeichnen: «Schwester Leoftoldine Hoppe».

K. k. Kreisgericht in Rudolfswelt,
Nbth. III, am 30. M a i 1899.

(2301) G. 133/99

Oklic.
Zoper Gregorija in Lukeža Men-

cinger iz I3oh. Bistrice, kojih bivališče
je neznano, se je podala pri c. kr.
okrajni sodniji v Radovljici, po Gašperju
Mencinger, posestniku iz Boh. Bistrice,
tožba zaradi zastaranja terjatev. Na
podstavi tožbe določil se je narok
za ustno sporno razpravo

n a 23. j u n i j a 1 8 9 9 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tej sodniji v
aobi št. 1.

V obrambo pravic Gregorija in
Luke Mencinger se postavlja za skrb-
nika gospod dr. Janko Vilfan, od-
vetnik v Radovljici. Ta skrbnik bo
zastopal toženca v oznamenjeni pravni
stvari na njuno nevarnost in stroäke,
dokler se ne oglasita pri sodniji ali ne
imenujeta pooblaščenca.

G. kr. okrajna sodnija v Radov-
ljici, odd. I, dnč 6. junija 1899.

(2295) C. 115/99

Oklio.
Zoper Franceta Tomsiö, kojega bi-

vališče je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v Zatiöini, po Jo-
sipini Gilly, posestnici in poštarici v
Višnjigori, po c. kr. notarju dr. Ru-
pertu Be?.eku, tožba zaradi priznanja
plačila peso. 400 gld., vknjiženih pri
vlož. st. 79 kat. obč. Višnjagora. Na
podstavi tožbe odreJil se je narok za
razpravo na

d a n 3 0. j u n i j a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodišču.

V obrambo pravic Franceta Tomsiö
se postavlja za skrbnika gospod Änfon
Stepec, župan in posestnik v Visnji-
gori. Ta skrbnik bo zastopal Franceta
Tomšič v oznamenjeni pravni stvari
na njega nevarnost in stroške, dokler
se ne oglasi pri sodniji ali ne imenuje
pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Zatiöini
dn6 31. maja 1899.

(2325) ~FTrnT"i3Ö~
Gen. I. 65/4."

OkJic.
V tusodni zadružni register vpi-

sala se je vsled sklenjenih pravil dn6
9. aprila 1899 tvrdka
Kinetijsko društvo v Sodra-
žici, registrovana zadruga z

omejeno zavezo.
Ta zadruga ima svoj sedež v So-

dražici.
Namen zadruge je zboljšati raz-

mere svojih udov v nravnem in
gmotnem oziru s tem:

a) da oskrbuje svojim udom po
najnižjih cenah gospodarske in gospo-
dinjske potrebščine vsake vrste, zlasti
živino, krmo, umetni gnoj, semena,
kmetiške stroje, oblačilno blago, živila,
pijačo i. t. d.;

b) da kmetijske pridelke, zlasti
tudi živino, po naroöilu svojih udov
taistim kolikor mogoče ugodno vnov-
čuje (v denar spravlja);

c) da snuje naprave in naredbe v
povzdigo kmetijstva svojih udov in
v svrho ugodnega razpečavanja kme-
tijskih pridelkov svojih zadružnikov ;

d) da ustanavlja na pripravnih
krajih zadružna skladišča.

Javna razglasila zadruge se vršijo
po jedenkratnem objavljenju v v Ljub-
ljani izhajajočem dnevniku «Slovenec».

Načelstvo podpisuje v imenu za-
druge na ta način, da se podpišeta
dva uda pod zadružno tvrdko.

Udje prvega načelstva so: 1.) Ales
Lavrič, posestnik iz Sodražice St. 28,
načelnik; 2.) Andrej Svegelj, posestnik
iz Sodražice št. 62, načelnika na-
mestnik; 3.) Franc Arko, posestnik iz
Sodražice št. 76; 4.) Anton Gornik,
posestnik iz Žigmaric št. 28 ; 5.) Janez
Terhlen, posestnik iz Zigmaric št. 42;
6) Jakob Pucelj, posestnik iz Vinic
8t. 27; 7.) Gregor Mohär, posestnik
iz Zamostca št. 9; 8.) Janez Koplan,
posestnik iz Sodražice št. 64 in
9.) Janez Cvar, posestnik iz Zamostca
št. 32, odborniki.

C. kr. okrožno sodižče v Rudol-
fovem, dn6 30. maja 1899.

(2336) E. 50/99
3.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Matije Jurjavčič iz

Brekovc , zastopanega po g. dr. Fran
Horvatu, bo

d n 6 2 4. j u n i j a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi št. 1, dražba
zemljišča vl. št. 61 kat. obč. Dole s
pritiklino vred, ki sestoji iz 100 do
110 smerekovih in 10 do 20 bukovih
dreves.

Nepremičnini, ki jo je prodati
na dražbi, je doloöena vrednost na
1160 gld,, prilikliiii ni M gld.

Najmanjši ponudek znaša 790 gld.
67 kr.; pod tem zneskom se ne pro-
daje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tiöejo nepremiönine (zemljiäko-knjizni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
št. 1, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripusčale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred začet-
kom dražbe, ker bi se sicer ne mogle
razveljavljati glede nepremičnine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobč v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujoöega poobla-
Sčenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Idriji,
odd. I, dnč 12. maja 1899.

(2298) Firm. 136
Zadr. 1.927

Razglas.
Objavlja se, da se je izvräil v tu-

sodnem zadružnem registru pri tvrdki

Kmetijsko društvo v Horjulu
a) izbris iz načelstva izstopivšega

člana Janeza Rozmana in
b) vpis v načelstvo novo izvolje-

nega člana Franceta Korenöana, po-
sestnika v Horjulu ät. 55.

C. kr. deželna kot trgovinska sod-
nija v Ljubljaui, odd. Ill, dn6 5. ju-
nija 1899.

(2326) Firm. 124
E'nz. 1.135/1.

Vpis firm.
V tusodni trgovski register za po-

samezne tvrdke so se vpisale tvrdkej
a) F r a n c Giacomo, stavbiusko

podvzetje v Metliki. Imetelj je
France Giacomo in bode podpisaval :
«Giacomo F r a n o .

b) Ivan Jerman, pek in k r č m a r
v Krškem. Imetelj je Ivan Jerman
in bode podpisaval: «I. Jerman».

c) Franc Wacha, lekarnar
v Metliki. Imetelj je Franc Wacha in
bode podpisaval: «Fr. Wacha».

d) Karol Schener, mesar in
gostilničar v Krškem. Imetelj je
Karol Schener in bode podpisaval:
«Carl Schener».

C. kr. okrožno sodišče v Rudol-
fovem, odd. Ill, dn6 30. maja 1899.

(2302) 0. II. 114/99

Edict.
Wider Franz Hajny sen. von Ainödt,

desfen Aufenthalt unbekannt ist, wurde
bei dem k. t. Bezirksgerichte in Rudolfs«
wert von der Firma I . Kosler <k Comp.
von Laibach, durch Dr. Slanc, wegen
4?6 f l . 87 kr. eine Klage angebracht.
Auf Grund der Klage wurde die Tag«
satzung

a u f den 4. J u l i 1 8 9 9 ,

vormittags 9 Uhr, im Zimmer Nr. 1,
angeordnet.

Zur Wahrung der Rechte des Franz
Hajny sen wird Herr Franz Perlo in
Nudolssweit zum Curator bestellt. Dieser
Eurator wird den Geklagten in der be«
zeichneten Rechtssache auf dessen Gefahr
>md Küsten so lange vertreten, bis dieser
mtwedel. sich bei Gericht meldet oder
eine« Bevollmächtigten namhaft macht.

K. l. Bezirksgericht Rcldolfsw.rt.
M ) . l l , am 30. M a i l.899.



Laibachel Zeiwng Nl, 134. ' W84 14, Juni M ^

(»MS) W o h n u n g -
mit fünf Zimtnern und Zugehör, sonnseitig.
ist Deutsohe Gasse Nr. 2, I. Stook,
mit August-Termin zu vermieten.

Näheres dortselbst ebenerdig links.

Ein Fräulein
wünscht als Oaaslerln in einem Geschäfte
oder in eine Advocaturskanzlei als Sohrel-
berln unterzukommen. (2345) 2 — 1

Anträge unter <A, Z. 1OO> an die Ad-
ministration dieser Zeitung.

Verlässlicher

Bierführer
wird aufgenommen.

Verwaltung Reininghaus
(2360) Schisohka.

Comptoirist
der deutschen und slovenischen Sprache
in Wort und Schrift mächtig, mit schöner
Handschrift, in Comptoir-Arbeiten versiert,
wird sofort ausgenommen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (2351) 2 - 1

Alleinverkauf
von

Catlirem8 FernscWiesser
in Hotels und Privatwohnungen sehr

praktisch. (862) 10—8
Wieder verkauf er erhalten Rabatt.

C. Karinger, Laibach.

Kupfervitriol
zur Rebenbespritzung

liefern (2026) 20

solange der Vorrath reicht

: Kavčič & Lilleg
in Laibach.

Warenverkauf.
Das gesammte Concurswarenlager

der Frau A. Bayer in Rann, welches
gerichtlich auf 5 4 0 0 f I. geschätzt
wurde, verkauft Herr Joh. Zeohner
dortseihst aus freier Hand an den
Meistbietenden. ',

Rann den 7. Juni 1899. |

(2328)2-2 Joh, Zechner. |

Ijerren- u. Xnabenwäsche
(2296) naoh Maas sowie 3—2

Ijcmöcnblouscn und Schürzen
werden aufs eleganteste angefertigt, bei billig-
ster Berechnung und schneller Ausführung.

Hermine Pulko
Karlstädterstrasse Nr. 8, Parterre links.

Verkauf.
Ein Haus mit Stalloebäufle

in TJdinat.
Näheres bei Adolf Hauptmann,

Petergstrasse 43, Laibach. (2077) 7

Bad Nauheim
(i860) Curanstalt flnDcnhof 12-11
Prospecte auf Verlangen.
In Auen bei Lichtenwald

ist eine

Sommerwohnung
mit zwei Zimmern, separiert, mit oder ohne
Pension, sofort zu vergeben. — Reizende
Gegend an der Save, gute Luft, gutes Wasser,
Badehütte am Flusse.

Anzufragen In Auen bei Fräulein
M. Waupottö, Poit Badna bei Lioh-
tenwald. (2277) 8-3

BUCHHALTUNG
Shenographle. Rechnerir'c

Polyphon
Solbstflj)i<»h>iHlo Musikwerke io

von 12 11. aufwärts liefert zoll- î
frei gegen Monatsraten von 2 fl.-22

au die Musikalienhandlung o

Bial,Freund &. Co..uBreslau ^
Ausführliche Kataloge gratis.

Kaiser Franz Josephs-Bad
Heißeste Therme Steiermarks, gleichwirkend wie Gastein und Pfeffers in der

Schweiz. Größter Comfort, elektrische Beleuchtung, Nicht zu verwechseln mit

R ö m e r b a d - Tlteodoi* «3«u»l*«>l.
Ganz neu: Versandt von Thermalwasser-Siphons aus dem baclerienfreien Thermalwasser

der Quellen des Kaiser Franz Josephs-Bades Tüffer. (2182) 4—4

garantiert echte

£uttenberger unö Sauritschcr Weine
vom Jahre 1868 aus den Weinbergen Des Qerrn fi. Jurza in pettau

in 7/10-Iiter-Bouteillen ä f l . !•— {&&) e-»
sind bei j/ftlt. S tacul , Bdicatcssßn-jfonölung in saibach,

zu haben.
N T » Uebernehme jede garantU für die Echtheit der Weine. "Wl

L. Koestlin,Bregeiia^

Hohenlo{je's*fHafeTmehli
anerkannt besteiKiin,dernahrung.

Yerlao von IB. I Kleinmayr & Fed. Bambero
': I n . HiStllostcIbL. — ~ ^ ^ ^

Gregoröiö Simon, Poezije X, 2. pomnožena izdaja, gold. 1-20, elegantno
vezane gold. 2-—, po pošti 10 kr. vec".

Aäkero A., Baiade in romanoe, gold. 1-30, elegantno vezane gold. 2—»
po pošti 10 kr. več.

Aškero A., Lirske in epske poezije, gold. 1*30, elegantno vezane
gold, ü'—, po pošti 1Ü kr. več.

Sohelnigg, Narodne pesmi koroaklh Slovenoev, gold. 170, elegant"0

vezane gold. 2"<iö, po poöti 10 kr. več.
Baumbaoh, Zlatorog, poslovcnil A. Funtek, elegantno vezan gold. 2 ' " '

po poäti 5 kr. ved.
JOB. Stritarja zbranl spis l , 6 zvezkov gold. 15-—, v platno veza°'

gold. 18 60, v pol francoski vezbi gold. 2070.
Levst lkovl zbrani spisi, s> zvezkov gold. 10 50, v platno vezani gold. 13'čA

v pol francoski vezbi gold. 14-50, v najüuejsi vezbi gold. 15-50.
Bodenek, Od pluga do krone, gold. 1-50, v platno vezau gold. 2—, P°

poSti 10 kr. veö.
Funtek, Godeo, gold. 120, elegantno vezan gold. 1-80, po poäti 10 kr. ve&
Majar, Odkritje Amerike, gold. 1*60, po poäti 10 kr. vei.
Brezovnlk, Saljivi Sloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja gold. — '$>

po poäti 10 kr. več.
Brezovnlk, Zvonöekl, gold. 1-30, po poäti 10 kr. vec".
ctedved, Vaje v petjl, gold. —GO, po poäti 3 kr. veö.
Nedved, Nauk o glaabi, gold. —15, po poäti 3 kr. več.
Nedved, Poöetnl nauk v petjl, gold. —20, po poäti 3 kr. vec\

. ——'-ni|MnB«aHBBn||| Nur Pfihf wenn je^e
 k

\\ktAV% QoirllK£l*/l1ll7!Pfl ' Schachtel ^
l lflUll O C l U I I I WA MlI Vi"\ i l l j«des Pulver A. Molls Schutzni9r>

l . i ^^»«^JWBBBBBWBMMMWi und Unterschrift trägt.
Molls Seidlltz- Pulver siud für Magenleidende ein unübertreff''c ^

^Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeit steigernder Wi;r^Si

uud als müde auflösendes Mittel bei ütuhlverstopfung allen drastischen Hi'^' j i
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. (200) b^

I?reis der Orißinal-fScbachtel 1 ft. ö. VV.
•B &£ Falaifloate werden gerlohtlioh verfolgt.
M^^^^^^^»- « T^lir APht wenn jede Fl^ ,.

mm^mjantwem u.Salz.l mMketr^ad t TX$f
Molls Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich als s c n I t l %

sti l lende E i n r e i b u n g bei Gliederreißen uud deuanderen Folgen von Erkält""6

bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nerven kräftigender Wirkung.
Preis der plombierten Original-Flasche st. --9O.

Hauptversandt duroh
Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, Tuohlaub«1"

hx den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MULLs Präparate- .
Depots: Lalbaoh: Gr. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apotheker; 8

Jos. Mosinik, Apotheker. ^

U. Lang {
JLia.iba,i;li9CJoliHeui>1'j

Reiche Auswahl aller Sorten |

jMöbd, Jylatratzcn'
Divans etc.

zu billigste 11 l̂ reiH«? '̂
.. ;:. : .̂  ,,,::„„„„,,,„,. Beeile Ware. Prompter V e r s ^ '

Heirats -Ansstattunon. Gonite E i i r i t n von V P
Prelsoourante gratl«. — Fabrloatioa von Drahtnetz-Matrat**^

be3ter Qualität. — Preiagokrönt 1886. (829j iO-^e

Kinderwägen, Kinderbetten. s t e t s aZ"gZZ ****. ^

H r u «l u n d N e r l » g v o n I g . v. ss! e»nm, ? y r 6 Fed, V " »l> e r g .


